
Ablauf für die Kick Off-Veranstaltung „Einführung systematischer EA-
Koordination“ im KK München/Oberbayern 

Uns leitende Zielsetzung: 
- Menschen kennenlernen 
- inhaltliche Orientierung 
- an einer Stelle schon mal etwas ausprobieren 
- Beratungssystem konstituieren 
- Vernetzung beginnen 

 

Zeit Inhalt Sozialform/Methode Wer macht’s? 
10.00 – 
10.20 

Begrüßung + Einstiegsimpuls incl. 
geistlicher Impuls (energetisch, 
spaßmachend, Perspektivwechsel > von 
„Wozu brauchen wir EA?“ hin zu „Was 
brauchen EA?“, ggf. singen) 
 

Plenum  

10.20 – 
10.50 

Kennenlernen und wahrnehmen der 
Menschen 
- diverse Aufstellungen gekoppelt mit 
Interviews, Beratungssettings stellen 

Plenum, Aufstellungen, Kurz-
Interviews 

 

10.50 – 
11.20 

Input zur EA-Koordination (12 Folien) 
- 8 B’s als Übersicht 
- je 1 Folie zu jedem B unter den 
Fragestellungen: 
       > Worum es da für mich geht? 
       > Welche Herausforderung da drin 
steckt? 
       > Was für mich eine offene Frage ist? 
- 1 Folie Motive/Ziele/Themen aus den  
        Bewerbungen den 8 B’s zuordnen 
- 1 Folie „Rolle der EA-Koordinator*innen“  
        (Begrenzung!) 
- 1 Folie „Andere Ziele aus den 
Bewerbungen  
        darüber hinaus!“  
        > Würdigung und Begrenzung! 
 

Präsentation im Plenum 
 
 
 

1 Folie pro 
Teammitglied 
 
 

11.20 – 
11.40 

Pause in Beratungs-Settings 
- Beratungstandems treffen sich mit ihren 
Gemeinden 
 

- sich 
beschnuppern/kennenlernen 

 

11.40 – 
12.30 

a) Austausch zum Gehörten in den 
Gemeinde-Teams (incl. erster Abgleich mit 
den eigenen Motiven, Zielen, Themen)  
 
b) Resonanzen und Rückfragen 
 

Gemeinde-Teams 
 
 
 
Plenum 

 

12.30 – 
13.30 

Mittagspause  
 

  

13.30 – 
14.15 

An-Üben der EA-Analyse mit einem Tool 
nach Wahl  

Gemeinde-Teams 
 
Tools: 
- Fragebogen 

Berater*innen 
können nach 
Halbzeit in die 
Gruppen rein-



- EA-Landschaft 
- … 
 

schnuppern 
oder am Ende 

14.15 – 
14.35 

Kaffeepause 
 

  

14.35 – 
15.00 

Input: Was bekommen Sie von uns? Was 
ist ihr Teil der Arbeit in den kommenden 
9 Monaten? 
 
+ anschließende Rückfragen und 
Klärungen zu unserer Arbeit im 
Gesamtprojekt und in den begleiteten 
Gemeinde-Teams 
 

Plenum  

15.00 – 
15.45 

Gemeinde- und Beratungstandems 
treffen sich nochmals 
 
- offene Fragen besprechen 
 

Beratenden-Teams mit ihren 
Gemeinde-Teams 

Teams 

15.45 – 
16.00 

Abschluss 
 

Plenum Christian Kopp 

 

Material: 

Moderationsmaterial 

Namensschilder mit Gemeinde 
Kontaktdaten-Bogen 


